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Happy Birthday Gom a!

 

Heute  am  23.  September  wird  Goma  wird  55  Jahre  alt.  Seit  ihrer

Geburt 1959 im Zoo Basel ist sie eine Berühmtheit. Sie ist der erste in

einem europäischen Zoo geborene Gorilla.

Mehr zum heutigen Geburtstagsfest: Das Programm.

 

Berühm te Gorilla-Frau Gom a w ird 55 Jahre alt

 

Am  23. September wird Goma 55 Jahre alt. Die Gorilla-Greisin blickt

auf ein aussergewöhnliches  Leben zurück. Seit ihrer Geburt 1959 ist

Goma  eine  Berühmtheit.  Sie  wuchs  wie  ein  eigenes  Kind  in  der

Familie  des  damaligen  Zoodirektors  Prof.  Dr.  Ernst  Lang  auf.  Als

erster in einem europäischen Zoo geborener Gorilla wurde Goma der

Liebling  einer  ganzen  Generation  von  Zoobesucherinnen  und

-besuchern. Die sichtlich betagte Goma lebt heute noch im Zoo Basel

und erfreut sich guter Gesundheit.
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» Zu den ZOO BASEL News

 

Ein bew egtes Leben- Gom as Lebenslauf

 

Ein Video mit Stationen aus Gomas Leben.

» Zum Video auf Youtube

 

Spätsom m erlicher Nachw uchs im  Zoo Basel

 

Zum  Sommerende sind im  Zoo Basel viele Jungtiere zu sehen. Drei

kleine Wildschweinchen flitzen durch das Gehege und im und um das

Vogelhaus  gibt es  gleich eine ganze Reihe stolzer Vogeleltern. Auch

zwischen den Gehegen hat es Nachwuchs gegeben.

» Zu den ZOO BASEL News

 

Mikrochip m acht Zootiere unverw echselbar

 

Im  Kinderzolli  haben  sieben  Zwergziegen  eine  „ID“  in  Form  eines

reiskorngrossen  Idenifikations-Chips  erhalten.  Der  Chip  ist  ein

nützliches  Hilfsmittel,  um  sie  voneinander  zu  unterscheiden.  Ob

Löwen,  Schneeleoparden,  Somali-Wildesel  oder  Rappentantilopen,

im  Zoo  Basel  erhalten  viele  Tiere  einen  solchen  Mikrochip. Die  auf

dem  Chip  gespeicherte  individuelle  Nummer  macht jedes  Tier  ein

Leben lang unverwechselbar.

» Zu den ZOO BASEL News

 

Neuer Gorilla-Silberrücken im  Zoo Basel

 

M’Tongé heisst der neue Silberrücken im Zoo Basel. Der Gorillamann

aus  Warschau  ist am  Dienstag, den  19. August angekommen  und

lernt jetzt die Basler Gorillagruppe kennen. Die ersten Treffen verliefen

recht  ruhig  und  M’Tongé  hat  sich  gut  eingelebt.  M’Tongé  ist  der

Nachfolger  von  Silberrücken  Kisoro,  der  im  Mai  dieses  Jahres

verstorben ist.
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Erster Nachw uchs beim  olivfarbenen Baum skink

 

Zum  ersten  Mal  sind  in  den  letzten  Wochen  im  Zoo  Basel  kleine

olivfarbene Baumskinke geschlüpft. Da es viele Versteckmöglichkeiten

gibt, ist noch unklar, wie viele genau im Terrarium herumflitzen. Bisher

wurden  bis  zu  sieben  Junge  zusammen  gesichtet. Die  Art lebt seit

diesem  Frühling  im  Zoo  Basel  und  bewohnt zusammen  mit einem

Salomonen-Wickelschwanzskink  ein  neu  eingerichtetes  und

begrüntes Terrarium. Die kleinen Skinke waren beim Schlupf ungefähr

fünf Zentimeter gross.
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